
Üiel[eicbt boren Yisıllionen fd}lid)tü Segelen QUuS der noch 10 ‚;fd)mierigen“ flbfl'3
eBung Zutbers berausflingen, Was ibnen Feine andre geben Onnte. Yian Fann
ibnen vielleicht nebmen, WAas Y1e Daben, aber Öie Sucte bleibt offen! X\Der wolhte
OArauf wagen ?

Brasmus DON XKotterdam ZUt Eatbolt  en röm-
migFeit nach 1500 Don Seonbard Sendt, Berlin

Das  eal
(Adealbils eines frommen Schülers, a1ils „Confabulatio pia“, ed Gumprecht Lipsiae 1736 p.77f.)

alpar (der Schuler) Yorgens, 1obald 1Q erwéd)t bın (Das M  b
wobhnlich um er Ubr), mache ich nitf Öem Daumen 0ÖA$S Äreuzeszeichen

Quf tirne uns Cu Erasmus: nS Öannn 2 FFn Dann beaqruße ich Furz Chriftum
y 1Das ag Öl ıD Öa 2 SchH jage Dank, mir Öie DECgANgENE 46
bat qut veriaufen lallen, n8 ifte, er m1r eben1o diejen ganzch Cag jegnen,

jeiner bre und meiner SZeele %e1l; CT, der ÖA$S wabhre 1D it, ÖS Feinen
Untergang Cennt, He eWige Sonne, Die uberall Icheint, e$ nabhrt, erbeitertf el

möge meinem Geiulte eucdten, OCß ıH niemals in irgendwelche uUunde alle, 1oNSeErN
unfer jeiner Sübrung 2UuM ewigen Seben gelange Rein er Unfeng ÖS
Cages! Dann eqruße ich meine Eltern, Hdenen 1D nach OGott ÖE qröoßte bre
und 1e (Dulde, no Oann, Zeit UL, gebe 1D ZUTC Schule, aber nı obne
zuer{ft 1n der KRirche geweien zU jemn, DeENN geD E, \Das tuft Öl ÖOr B,
VWiesdser begruße ıD miıt 1n DAKE LDorten un ÖE eiligen YMianner un
Srauen alle, aber beionders Öie jungfraulıche utter un dann diejenigen, Die
meine Zieblingsbheiligen 11nd E, Sa Öl bajit wabhrbaftig mit Yußßgen jenes d ato
LDort gelejen: „Gruße gerne1“ Genügt enn nıch der Gruß beim Kr wachen,
MUß bei ÖLr gileir nocdhmal ein Oruß Fommen 2 ur Öl nicht, Laftıg z fallen
mitf O10 uübermaßiger yoflichkeit ? G, Cbhriftus Liecht CS, wiederholt angerufen

Werden E  Xa ber Ffonnte OO Torbeit jein, jemanden anzujprechen, den
Nan nıcht 1cbht $cH ebe Ig au den Teil vDvon mir NACDT, mit dem ich ibn
gruße E, eimhen G, SIie eele. E, ber ift überflüu)fig, jemano ZU grußen,
Dder nıcht wiedergrußt! B, Ob, er arußt Oft WIEDEN, Wenn gebeimnisvoll 1in
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MIr WIr Un ım Übermaß, qibt, um Waqs 181 efe E  WE 1LDas wiulft
Senn ÖC DOoNn ıbm Denn 1D jebe, deine mu no bettelbaft, W1IeE He Taft

immer bei Be  ern 1nd. SS Gewiß, Ö Daft beinabe recht. bete, Oaß CT,
der als Rnabe DON wolf Sabhren ım dempel Öie Zebhrer jeIb{t leOrte, dem ig der
afer DUr ein LWort vom  Hımmel ber e Dollmacht qab, ÖGS der
Sterblichen lebren „Diejer ut meın geliebter obn, dem ıq mein 1LDobl
gefallen babe, in Horet!““), €r, der Öie eWiLgE e1sDei 0€$S bochiten Vaters ,
einen Geift erleuchten möge, OAß Öie en LDiMenfchaften lerne, in j1e
jJeiner bre benüußen. E, 1Das haft OÖl aber ur Zieblingsbheilige ? G, VDon
den yolteln Öen Daulus, on den Yiartyrern den Cyprian, DON den Rırchen
lebrern den YuEroNYMUS, DOoNn den Sungfrauen gnes E  4 elcher tun bat
jıe ÖIr empfobhlen z %ait Öl )ie er wahbhlt, Oder Famit Öl zufallig auf ıe 2 G, s
trar ıD eben 19 E, SC rußelt alo bloß ODder erDiffe Öl DOoNn ibnen.
gquch etwas? G, bete, )ıe mich mit ibren Surbitten Chrifto empfebhlen
und bewirfen, Oß iıch DUr Chrifti Fg einft in 1ıDre Betellfichaft fommen
VErmMOge. E, DDa rflehft Ol aber nı Alltagliches! Un WIe qgeD ıwveiter ?
G, Sch eile zUmM Unterricht, und 1WAdS die ule verlangat, ÖC$ leifte ich muit
qaNZEr uıngabe € ÖE Ailfe Chrifti o an, als ob ODNE jeinen BHeiftand
unfer S{UÖ1LM nıchts vermöchte ftudiere 19, als ob jener mir Feinen ABei
{tand leiftete, ıCD nıcht WEr arbeite. nd gauf alle Weile gebe ich mir Yirubhe,

1D nı mit (dv)) Ohläge belomme, Oß ich nıcht mıt 1Dort er XDerE
den Sebhrer Öder meine YiıtfOuler beleidige, E  a Dii bift ein tüchtkiger Yienfch,
DeNn Öl 1o den}Äit 0N Sit Öie Hule QUS, 10 eile ıch nacD aule  3  + Wieder 1eDme
ıCD meinen Weg urch eine irche, uno WieEder begruße i mit e11 DaaT Worten
Chritus, ollen DE Eltern eLWAS DOoON mir, JO fue ıch €$, abe 1D noch Seit, J9
vepekiere ich, alleiın Oder nit einem Yitfhuler, Öas Schulpenjum ... Sit für ÖE
Eltern Dder 1  D }  gedeckt, 10 bete 1D ÖS Cifchgebet; Ddann gebhe ıCD iıbnen beim
Yiahl Ur and, bis nan guch mich eijen Deißt. Bann bete 1D die Dankfagung,
uns 1Wenn SZeit i erquicke ich miıch einem anftandıgen Spiel mit meinen
KRameraden, bis die tunde ns WIEDdeEr ÖOM Spiel ur Schule ru . + Unds
Wieder WIrd e)uS begrußt? V Sa, Seit ift Sit Feine Seit, ODder paßt
eben nicht, 19 gruße ich ibn doch ıf einem Furzen Gedanken, Denn ıD An einer
1r vorubergebhe. X\Dieder in der N_  ule, IDIrS mit aller Aingabe qgearbeitet,
Was ÖOI verlangt WIrs. Tiach aute gefommen, £ue iıch Oagsielbe WIeE DOTr dem
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Yiıttageljen Yach dem Ubendeljen lete bubiche Ge{ichichten; dann Wunfche
ineinen Eltern un der ganzen Samilie gufe Yacht un gebe bald ett

VDor dem Aett Enie nieder un uberdenfe OÖie Beftrebungen OÖC$S VErgaNgdeENEN
Ages Sit Was Schwereres vorgelommen, 10 ıD Chrifti Harmberzigkeit

un ver]preche Beflerung; ul nı VOorgelommen, 19 anfe ıH jeiner nAade,
Öie 1ch e€WAQDrIE DOLr er DAUNdE. Dann erebhle 1D mıc ım von ganzem er  2  z
3CH, amı mich beichußge DOLF Öden Tiachftellungen 0e$S ojen Seindes un DOFE
unfeufchen draumen. Dann lege ıch micdh nieder und ezeichne irn und ru
mif Öem Rreuzzeichen ber 1D habe noch nı gebört Oom e)u Öer
eiligen YNieften ? Uuch Oadtran ich nıcht reblen, bejonders Seiertagen

LWDie beniummft Öl OLD dabei? Zuerft ich Mich jeIb{t, ob ich eLW
i e1inNer Sundenmatkel beflectt bın Unds wenn 0ÖC$ der Sall ift} 1Dg $ ann z
£aufit Öl Öannn DO  2 Altare weg  Q Sa, aber nıch mif dem eibe, jondern
mıf ÖCcm BGeifte entferne ıH mich, csler  am WEeIiL binten, WAge nıcdht
Yugen zUum afer erbeben, den 1{09} beleidigt habe, (chlage BHruft n
)preche mif dem Sollner Kvangelium: ELT, jei Mr under qnadıg! Dann,

iıch merfe, OQß ich Jjemano beleidigt Dabe, orge ıbn jofort verjöhnen,
WEnnn geb ber gıbt Soch 19  €, ÖL€ MEINCN, ıe eicn Feine Chriften,
Wenn Yie nıcht taglıch Ö1e (wie Yie nennen) boren Sbhre Übung DEr
werfe ıH nıcht beijonders ıH um Seute DaNDE Ö1e SZeıit er  u
aben, OÖDder eute, ÖC den ganzen Cag WDeltliches reiıben Hloß enen gebe

nıcht recht Öie QUS AWberglauben bandeln und MEeEIMEN, Öer Cag IWEeErde
SGl bringen, wWenn )1e ıbn nıcht mi der geweibt hatten, un gler DON
der Yireiie WEH Laufen Yie u BGefchäft ZUM Beutemachen, f gelingt
idnen ÖOort Xechtes Oder Unrechtes, 1o jeben ıe der den run
KTUF ®Sibt WDahnwigigen > Eın roßtei der eufe gebörf

ihnen. E, ber erzabhle WieHer DOM Gottesdienft! G, YWenn gebt, itebe
i nabe beim Altare, 19 ÖAß ich boren Fann, WgdS der Driefter rezitiert, beionders
pılte und Kpangelium. Dayon nebme ich INMAL tliıches Dergus, Mr en

ÖgsS uberdenke 1D e1iNe eitlang. E, Keteft Ol inzwilchen nıchts ? B,
bete wobhl aber mebr Gedcnken als miıt Zippenbewegung \Das der Driefter

Iggt, gubt IHMIL Gebetspuntkte S6g OÖC$S gqusfubhrlicher ; ich veritebe i
nıcht qQanz Gerne Yumm Q er WIrd Ö1e pıfte verlejen: einiget euch
DO  = alten Saguerteige, amı br Yeyuanfang e1e WWIe ıbr Ungejauertes feiS
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Aeı dıejen LDorten rede ich im (tillen 1o mit Cbriftu$ ; Yiochte ich doch wahr:
Daft Ungejäuertes jein, rein DON em Sauerteig der unde! ber Ol ETr Se1us,
der Öl alleın rein bift un lauter DON er Unde, verleıhe mir, ÖOQß gu ich DON

Cag Cag reiner WEeErde DOM en Sauerteig + ber wenn mean einen
Driefter gerät, DON dem inan nı verite (wie J9 oft in Deu  an  4 ODder
wWenn ıH nıcht in die Y{ahe ÖeS Altares gelangen fann, 10 babe ıc in der ege
ein u  eın bei mir, in welchem ÖCsS Cagesevangelium un ÖE ggesepifte
iteben erfe ich, Ogß Öie eOagnLen Ipa3zıerengeben mochten, 10 lete iıch tlıche
DielImen ODder on W SCOMMES... E, A5ait beitummte almen? G,
Sa aber 19, Oß ich jie einfacM weglalle, Wenn mır Krquidenderes einta
als jene Dialmen E, LDie Ol u Saften ? ON bın noch nicht ber
17 re alt ber trogßdem eite ich Yittag un en weniger, wWwenn iıch

nöfig 1NDe, eifriger in den Srcömmigfeitsubungen des Ages zZU jein s
Wie O1chH Dredigten an  D ON Ausgezeichnet. Zur Dredigt gebhe ıH eben 10
gewijjenbaft IWDIE ZUT eiligen ber 1D wa die QUS, die ıD boren will
s qibt namlıch 19  €, die inan beiter nıcht bort. erate ıH Yo einen rediger,
ODder .  — Feine Dredigt, 10 DEr mwenDde ich die Zeit geiftlicher Sejung ch leje
Kvangelium un K pijtel mit der ANuslegung ÖS Chryjoftomus Oder NECONYMUS
ODer einNeS anderen Icrommen un gelehrten YNuslegers Aait u Sefchmadc

BHeichten ? G, Sehr; ich beichte jeden Cag E, eden Cag? ON S6 ea
Dann mußt Dr Ig einen eigenen Geiftlichen Dalfen ®. Yeın, ich eichte OCM,
der alleın wahrbaft unden nachlaßt, der alleın alle Gewalt bat FE LDer ıjt
Öas? G, Chriftus ... Allerdings wenn ÖE Seit Ögzu einIadt, Oß 1D u boch
beiligen ÖCS Seibes nd Alutes desS Hern refe, dann eichte ich guch einem
Driefter, aber Fur3, un WAdS un ı{t OÖODder doch bochftwahrficheinlich
DZUnNde ... Yieine guptfOorge aber i{t, nichts zu begeben, WaSsS ıH dem Urieiter
Ur mit IO werem Herzen anDerIradue Fönnte. E, 1chts €)1eVEeS gıbt € wWwenn

1o vorfichtig jein vermagft! ON Sur ng ut ebr wer, aber mit Chriftt
u (41 DIaSs erite ijt 0ÖA$ s muß r vorbanden jein. Den

ich in mir DON Zeit Zeit beionders den Sonntagen. Sodann
ıch 10 na Rräften jern DoN der Geie der en

R
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